Systemprogrammierung I 6. 2 .1998

© Jürgen Kleinöder, Martin Steckermeier, Michael Golm Universität Erlangen Nürnberg, IMMD IV, 1998

Aufgabe 12:

spfs - Datenblockverwaltung und Dateien (15 Punkte)

Aufgabe 11 hat sich mit der Formatierung der Disk und der Verwaltung der Inodes beschäftigt. In /proj/i4sp/pub/aufgabe12/src/block.c finden Sie eine Musterlösung für diese Aufgabe, die Sie in der aktuellen Aufgabe um die Verwaltung der Datenblöcke erweitern sollen. a) u32_t allocate_datablock()

Diese Funktion entfernt einen Block aus der Free-Liste und gibt die Blocknummer zurück. Im Fehlerfall soll INVALID_BLOCK zurückgegeben werden.

b) int reclaim_datablock(u32_t blockno)

Diese Funktion gibt den Datenblock mit der physikalischen Blocknummer blockno frei, d.h. dieser Block wird in die Free-Liste aufgenommen. Die Funktion soll überprüfen, ob blockno in einem korrekten Bereich liegt. Die Funktion soll nicht überprüfen, ob blockno tatsächlich ein belegter Block ist.

In den folgenden Teilaufgaben geht es darum, Dateien auf der Disk anzulegen, zu lesen, zu schreiben und zu entfernen. In der Datei /proj/i4sp/pub/aufgabe12/src/file.h finden Sie eine Headerdatei mit den wichtigsten Deklarationen und den Prototypen von Funktionen, die Sie zu implementieren haben. Ihre Implementierung soll in der Datei file.c erfolgen. c) inoNo_t sp_icreate(u16_t mode);

Diese Funktion erzeugt eine neue Datei mit den Zugriffsrechten mode, der Größe 0, dem Linkcounter 0 und den korrekten Zeiten. Falls die Operation erfolgreich war, soll die Inodenummer der Datei zurückgegeben werden. Beim Auftreten von Fehlern soll INVALID_INODE zurückgegeben werden.

d) u32_t sp_iread(inoNo_t inodeno, char *buf, size_t offset, u32_t size);

Diese Funktion liest Daten aus einer Datei, die durch den Inode mit der Nummer inodeno repräsentiert wird. offset gibt die Position (in Byte) in der Datei an, ab der gelesen werden soll. size gibt die Anzahl der zu lesenden Byte an. Die gelesenen Daten werden in buf abgelegt. Der Aufrufer von sp_iread hat dafür zu sorgen, daß buf auf einen mindestens size Byte großen Speicherblock zeigt. Falls mindestens 1 Byte gelesen werden konnte, soll die Anzahl der gelesenen Byte zurückgegeben werden. Beim Auftreten von Fehlern soll INVALID_SIZE zurückgegeben werden.

e) u32_t sp_iwrite(inoNo_t inodeno, char *buf, size_t offset, u32_t size);

Diese Funktion schreibt Daten in die Datei mit Inodenummer inodeno. Die Parameter haben die gleiche Bedeutung wie bei sp_iread.

f) int sp_idelete(inoNo_t inodeno);

Diese Funktion löscht die Datei mit der Inodenummerinodeno. Dabei müssen der Inode und die von der Datei belegten Datenblöcke freigegeben werden. Im Erfolgsfall soll 0, beim Auftreten von Fehlern soll -1 zurückgegeben werden.

Zum Testen Ihrer Implementierung stehen Ihnen Testprogramme in /proj/i4sp/pub/aufgabe12/test zur Verfügung. Abgabetermin: 13.02.98 bis 12.00 Uhr